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Maßnahmen zur Prävention vor sexualisierter Gewalt im Sport
Das Thema Schutz vor sexueller Gewalt gegenüber Kindern und Jugendlichen im Sport steht verstärkt im Fokus der Öffentlichkeit. Alle Institutionen des gesellschaftlichen Lebens sind gefordert, entsprechende Schutzmaßnahmen zu ergreifen.

Bundesregierung, DOSB und die Deutsche Sportjugend beschäftigen sich derzeit intensiv mit der Konzipierung entsprechender Schutzmaßnahmen. Aber auch die Sportfachverbände sind angehalten, entsprechende Maßnahmen zu ergreifen, um Kinder und Jugendliche im Tischtennissport zu schützen (z.B. Wettkämpfe, Trainingslager, Freizeiten, Vereinstraining usw.).

Wir als ‚Verband‘ haben also eine besondere Verantwortung zum Schutz der uns Anvertrauten zu tragen. 

Deshalb hat das Präsidium des ‚Verbandes‘ folgende Maßnahmen beschlossen:

(1) Ehrencodex
(2) Handlungsrichtlinie
(3)
Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis für alle hauptamtlichen Mitarbeiter sowie 
Honorarkräfte, die im Umgang mit Kindern und Jugendlichen an einer 
Nachtbetreuung beteiligt sind
Wir bitten Sie, das erweiterte polizeiliche Führungszeugnis bei Ihrem zuständigen Bürgeramt zu beantragen. Dafür müssen Sie dort folgende Unterlagen vorlegen:

· Ausweisdokument (gültiger Personalausweis/Reisepass)

· schriftliche Aufforderung des Tischtennis-Verbandes (siehe Anlage)
Wir bitten Sie uns Ihr Führungszeugnis bis spätestens xx.xx.201x zuzuschicken.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit und Ihr Verständnis. Für Rückfragen stehe ich Ihnen zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
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